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Sommerpause
Liebe Leserin, lieber Leser, 

wir freuen uns, Ihnen eine weitere prall 
gefüllte Ausgabe unseres Gemeindebriefs 
überreichen zu können. Sie finden wieder 
zahlreiche Termine, Informationen und Per-
sonen in diesem Heft. 
Die nächste Ausgabe erscheint voraus-
sichtlich erst Anfang November. 
Wir machen also in der Redaktion eine Som-
merpause und versorgen Sie dafür etwas 
früher als in den Vorjahren rechtzeitig vor 
Beginn der Adventszeit mit frischen Infos 
aus dem Gemeindeleben. 

Herzlich grüßt
für das Redaktionsteam
Johannes Heun
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Sind es die Beziehungen im Alltag, die Ihrem 
Leben Sinn geben?  Oder geht es darum, 
Zusammenhänge in der Welt zu begreifen? 
In guten wirtschaftlichen Verhältnissen zu 
leben?
Für mich persönlich gehört zum Glück das 
Gefühl von Leichtigkeit und Lebensfreude. 
Aber wo finde ich das?
Unser Leben ist oft kompliziert. Unter Um-
ständen manchmal auch tragisch. Chaotisch. 
Es verlangt uns viel ab. Wo haben da Lebens-
freude und Leichtigkeit Raum? Wo hat das 
in meinem Glauben Raum? 
Spannend fand ich, dass es dazu im Buch 
der Sprüche in Kapitel 8 ein paar sehr er-
hellende Verse gibt. Darin tritt die Weisheit 
als weibliche Person auf. Auf Hebräisch heißt 
sie Chokma, auf Griechisch Sophia. Sie wurde 
von Gott als erstes Werk geschaffen. Und 
mit ihr ist etwas in die Welt gekommen: 
die Lebensfreude. So heißt es in den Sprü-
chen: »Die Freude war ich Tag für Tag und 
 spielte die ganze Zeit vor ihm«, also vor Gott  
(Spr 8, 30). Die Weisheit hat Freude am Spiel, 
an der spielerischen Begegnung mit Gott 
und den Menschen. Sie ist demnach also 
keine ernste Frau, die stets kluge Ratschläge 
gibt und sich intellektuell auseinandersetzt, 
sondern sie scheint lebhaft zu sein, Lebens-
freude auszustrahlen, Leichtigkeit – und sie 
wirkt dabei ansteckend. 
Das spricht mich sehr an: So verstanden kann 
die Weisheit ein guter Gegenpol zu all dem 
Ernsten und Schweren sein, das uns umgibt. 

Was ist Glück?
Was macht ein gutes Leben aus?

Sie nimmt das Schwere nicht weg, aber sie 
stellt noch eine andere Perspektive hinzu.  
Sie ermutigt uns, unsere Wahrnehmung zu 
verändern. 
Und manchmal machen wir dann vielleicht 
die Erfahrung, dass das Glück uns in un-
erwartet einfacher Form begegnet, da, wo 
wir es gar nicht erwarten: ein schönes Mu-
sikstück im Radio, der Duft einer blühenden 
Sommerwiese, eine wohltuende Umarmung.  
Ein schöner Ausblick vom Gipfel nach einem 
mühsamen Aufstieg. Gemeinschaft. Vogel-
gezwitscher am Morgen.
Ich erlebe es in meiner Tätigkeit im Kranken-
haus und im Hospiz gar nicht mal so selten, 
dass solche Glücksmomente selbst in sehr 
schweren Situationen erlebbar sind und dann 
zu äußerst kostbaren Momenten werden. 
Momente, die wieder neu Kraft geben. 

»Wer mich findet, hat 
Leben gefunden und wird 

von dem Ewigen Freude erhalten,« 
so sagt es die Weisheit 

(Spr 8, 35).

Lebensfreude und Leichtigkeit. Das möchte 
ich gerne mit in diesen Sommer nehmen. 
Möchte meine Augen offenhalten für das, 
was mich erfüllt, was mich herzhaft lachen, 
was mir das Herz aufgehen lässt. Was Leich-
tigkeit in mein Leben und vielleicht sogar in 
meinen Glauben bringt. Und damit letztlich 
auch Tiefe und Erfülltheit – echtes Glück. 

Gott, alles durchdringst du,
die Höhen, die Tiefen

und jeglichen Abgrund.
Du baust und bindest alles.

Durch dich träufeln die Wolken,
regt ihr Schwingen die Luft.

Durch dich birgt das Wasser das 
harte Gestein,

rinnen die Bächlein und quillt aus 
der Erde das frische Grün.

Du führest den Geist, der deine Lehre 
trinkt, ins Weite.

Wehest Weisheit in ihn – und mit der 
Weisheit die Freude. 

(Hildegard von Bingen)

Eine solche Freude wünscht Ihnen von 
Herzen Pfarrerin Wenke Bartholdi,  
Krankenhausseelsorgerin am Alfried 
Krupp Krankenhaus in Steele und am 
Hospiz Steele.
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Verbunden 2.0
Fotoausstellung vom 2. bis 23. Juni 2024

Das große Trödeln geht weiter
Flohmarkt der Kleiderstube

Sonntag, 9. Juni 2024
11.30 – 17 Uhr 
Gemeindezentrum an der Friedenskirche 

Die Kleiderstube öffnet den Flohmarkt der schönen Dinge nun 
schon zum 4. Mal. Nach dem Motto »kramt, sucht und findet« 
lädt das Team ins Gemeindezentrum ein und präsentiert eine 
bunte Mischung aus Haushaltswaren, Dekorativem und mehr. 

Vernissage
Sonntag, 2. Juni, im Anschluss an den 
Gottesdienst ab 11.30 Uhr

Die Ausstellung ist jeweils zu sehen
donnerstags 16 – 18 Uhr mit Dieter Kunst
samstags 11 – 13 Uhr Offene Kirche
sonntags bei den Gottesdiensten

Webseite des Künstlers
www.dieter-kunst.de

Bereits vor neun Jahren stellte der Steeler 
Fotograf Dieter Kunst seine erste Fotoserie 
»VERBUNDEN« in der Friedenskirche aus.

In der neuen Ausstellung setzt er nun das 
Thema fort: »Verbunden 2.0« zeigt Menschen 
in ihrer Verbundenheit und Solidarität mit-
einander. Dieter Kunst stellt Personen dar, die 
sich verbunden fühlen durch Arbeit, Hobby, 
Sport, Freundschaft, Liebe.

35 Fotoarbeiten zeigt der Fotograf in dieser 
Ausstellung, zu der auch sein Bildband »Ver-
bunden« erschienen ist.

Dieter Kunst hat eine Ausbildung zum Werbe-
fotografen gemacht, später arbeitete er als 
Fotojournalist für Zeitschriften und christliche 
Bildagenturen. Seit 2007 arbeitet er aus-
schließlich künstlerisch als freischaffender 
Fotograf.

Der Verkauf findet zugunsten der diakonischen Arbeit in Vaida 
(Sozialküche der Gemeinde) und Alesd (Kinder- und Jugendheim 
"Kajanto Maria") statt. Beide Orte liegen im Westen Rumäniens 
in der Region Bihor.
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Auf nach Kray zur  
»Spurensuche«
Gemeindefest am 22. und 23. Juni

Wir feiern am 23. keinen Gottesdienst in der Friedenskirche, 
sondern laden zum Ökumenischen Gemeindefest nach Kray ein.

Es gilt Spuren zu suchen: In der Barbarastraße und im Pfarrgarten 
(Barbarastr. 3a), Spuren zu bekannten und neuen Gesichtern, Spuren 
auch zur Evangelischen Kirche (Leither Str. 31), in der wir am 22. 6. 
um 14 Uhr mit einer Andacht beginnen und uns von den Spuren in 
die Barabarastraße lotsen lassen. 

Da ist dann vieles zu finden: Essen und Getränke, Spiele und 
Musik, das Männerballett und die Tanzgarde »Närrische 11«.  Viel 
zu entdecken gibt es an den verschiedenen Ständen und in den 
Begegnungen: Spuren von Gemeinde und Gemeinschaft überall. 

Eine Spur führt am Sonntag dann auch in die Barbarakirche: 
Um 10 Uhr beginnt der ökumenische Familiengottesdienst, um 
17 Uhr die Heilige Messe. Dazwischen suchen und finden wir die 
Reste vom Feste.

 Der Barbaraverein und die Ev. Kirchengemeinde Kray laden Sie ein, 
das Gemeindefest mit Familie und Freund*innen zu besuchen und 
eine gute Zeit zusammen zu erleben – mit sicher vielen Entdeckungen.

Kontakt:
Jennifer Aden, Presbyterin in Kray
01578 182 6984
aden.jennifer@yahoo.de
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Zusammen

für 

demokratie, 

Vielfalt & 

Toleranz

kein platz für Hass & Hetze

Essener Allianz

für Weltoffenheit, Solidarität, Demokratie 

und Rechtsstaat – gegen Intoleranz, 

Menschenfeindlichkeit und Gewalt

ab 13:00

Markt der Möglichkeiten

ab 1�:30

Bühnenprogramm

ab 1&:00

Konzert

29. Juni

Messeparkplatz p2

Die »Alternative für Deutschland« plant ih-
ren Bundesparteitag in Essen abzuhalten.
Wir, das sind Aufstehen gegen Rassismus 
Essen, die Essener Allianz für Weltoffen-
heit, Solidarität, Demokratie und Rechts-
staat – gegen Intoleranz, Menschenfeind-
lichkeit und Gewalt sowie Essen stellt 
sich quer, wollen daher am 29.06.2024 
ein deutliches Zeichen gegen Hass und 
Hetze setzen unter dem Titel

»Zusammen für Demokratie, Vielfalt 
und Toleranz – Kein Platz für Hass und 
Hetze!«

Die Versammlung steht im Zeichen des 
gemeinsamen Engagements für eine of-
fene, tolerante und demokratische Ge-
sellschaft. Gegen rassistischen Hass und 
gegen Hetze von Rechtsaußen setzen wir 
gemeinsame Werte wie Demokratie, Viel-
falt und Respekt.

Neben einem Markt der Möglichkeiten als 
Ort der Begegnung und des Austauschs ist 
ein Bühnenprogramm mit hochkarätigen 
Rednerinnen und Rednern zu diversen 
gesellschaftlichen Themenfeldern geplant. 
Abgerundet wird das Programm durch ein 
Konzert im Anschluss. Dadurch wird deut-
lich: Wir sind mehr!

Lassen Sie uns gemeinsam von Essen aus 
ein Zeichen gegen Hass und Hetze senden! 
Für Demokratie. Für Vielfalt. Für Toleranz!

Beteiligen Sie sich nach Kräften an der 
Versammlung, laden Sie Freundinnen 
und Bekannte ein, mitzukommen, 
oder melden Sie Ihre Organisation 
zum Markt der Möglichkeiten unter 
essen@dgb.de an.
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#einfachheiraten auf Zollverein
Das PopUp-Hochzeitsfestival der Evangelischen Kirche in Essen

Ihr wollt euch das Ja-Wort geben und 
das mit Gottes Segen? Unkompliziert, 
 spontan, besonders? Dann ist #einfach-
heiraten am 21.09.24 das Richtige für 
euch!

Vielleicht habt ihr standesamtlich geheiratet, 
wolltet das dann irgendwann mal kirchlich 
regeln – aber es ist verloren gegangen. Viel-
leicht möchtet ihr auch nicht heiraten – wollt 
aber trotzdem einen Segen für euch. Oder 
ihr habt keine Lust, ein Hochzeitsfest zu or-
ganisieren? #einfachheiraten ist für euch da! 

Egal ob gleichgeschlechtlich oder hetero, 
frisch verliebt oder schon seit 30 Jahren zu-
sammen – wenn ihr eure Verbindung mit 

dem Segen Gottes feiern wollt, dann seid ihr 
hier genau richtig. Ohne große Planung und 
Aufgebot werdet ihr gesegnet und habt einen 
wunderbaren Tag. Nur für euch, mit euren 
Freund*innen, der Familie – je nachdem, 
wen ihr dabeihaben möchtet.

Eine Hochzeit, bei der das Team von der Evan-
gelischen Agentur Segen45 alles für euch or-
ganisiert, damit ihr euch um nichts kümmern 
müsst. Mit über dreißig Pfarrper sonen und 
vielen anderen, die euch segnen und einen 
unvergesslichen Moment gestalten. 

Und das auf dem UNESCO Weltkulturerbe 
Zeche Zollverein, drinnen und draußen, am 
21.09.24 von 12.00 – 22.00 Uhr.

Ihr könnt aus sechs Orten mit unterschied-
lichem Ambiente auf dem Gelände von 
Zollverein auswählen, was am besten zu 
euch passt. Dazu gibt es Musik, live oder 
gestreamt, zusammengestellt von euch für 
eure Bedürfnisse. Nach einem Kennenlernen 
feiern wir eine kleine, feine Zeremonie. Und 
hinterher bekommt ihr eine Erinnerungs-
urkunde und ein Foto.

Mehr zu den verschiedenen Orten, Zeiten 
und was ihr sonst noch wissen müsst, er-
fahrt ihr unter: www.einfachheiraten.ruhr
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Laurentius-Apotheke
Immer gut beraten

Kaiser-Otto-Platz 19
45276 Essen

Tel. 0201 515660

Samstag 15.6.2024 
auf den Steeler 
Ruhrwiesen
Bereits zum 4. Mal veranstaltet das 
Bündnis »Mut machen! Steele bleibt 
bunt« zusammen mit dem Kulturzen-
trum Grend und dem Runden Tisch 
 Steele am Tag der Offenen Gesellschaft 
ein Picknick-Fest. 

Eingeladen sind Initiativen, Schulen, 
Kitas, Gemeinden, Vereine und Ver-
bände, sich mit Informationen und 

Aktionen an dem Tag zu beteiligen. 
Mit dem Fest setzen wir ein Zeichen 
gegen Rassismus und Hetze und für ein 
friedliches  Zusammenleben in Vielfalt 
und Solidarität. 

Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte der Presse und der  
Webseite www.steelebunt.de
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Unsere Konfis 2024

Himmel und Erde
Der gemeinsame Gottesdienst an Christi Himmelfahrt fand dieses 
Jahr »auf Zion« statt. Auf dem Gelände rund um die Zionskirche an 
der Hülsebergstraße in Horst und an der Friedhofskapelle feierten 
dabei Menschen aus den drei Gemeinden unseres Gestaltungsraums 
zusammen. Die Krayer und Königssteeler hörten dabei Neues und 
bereits Vertrautes aus der Geschichte der Ev. Kirchengemeinde 
Freisenbruch-Horst-Eiberg. 

Anschließend stärkten sich die Festtagsgemeinden für den gemein-
samen Weg mit Suppe, Kaffee und kalten Getränken.

Wir durften am 28. April in der Friedens-
kirche 15 Jugendliche konfirmieren. Zwei 
von ihnen haben sich zum Abschluss der 
Konfi-Zeit taufen lassen. 

Der festliche Gottesdienst wird uns noch lange  
in guter Erinnerung bleiben. Wir danken dem 

Team unter Leitung von Julia Schwarz und 
Pfr. Johannes Heun und gratulieren auch an 
dieser Stelle noch einmal den Getauften und 
Konfirmierten dieses Jahrgangs: 

Lukas Dreyer, Josephine Schöller, Kira-Lorena 
Billington, Ole Mescher, Melissa  Hackenberg, 

Liana Schmidt, Emma Truschinsky, John 
 Winter, Jana-Johanna Leveling, Max Schmidt, 
Sophie Schliwinski, Stella Gilbach, Charlie 
Bautz, Summer Scholthoff, Luisa Schanetzky.
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Solche Vorurteile sind bestimmt auch Julia 
Schwarz, der Leiterin des Ev. KiJu-Hauses 
in unserer Gemeinde bekannt. Doch als ich 
mich mit Ihr getroffen und über ihre Arbeit 
und die damit verbundenen Anforderun-
gen gesprochen habe, wurde schnell klar, 
dass viel mehr hinter diesem Berufszweig 
steckt. Im folgenden Interview berichtet die 
43-Jährige von ihren Berufserfahrungen und 
den verschiedenen Facetten dieses unter-
schätzten Jobs.

Wie bist du zu deinem Beruf  
gekommen?

Seit meiner Konfirmation war ich in meiner 
Heimatgemeinde ehrenamtlich im Kinder-
gottesdienst, bei Kinderbibeltagen, Kinder-
ferienprogrammen und der offenen Jugend-
arbeit tätig und leitete später auch Freizeiten 
und Mädchengruppen mit. Nach dem Abitur 
war mir dann klar, dass ich in den sozialen 
Bereich gehe und habe Diplom-Pädagogik 
mit Schwerpunkt Rehabilitation und Sonder-
pädagogik studiert. 

Das Berufsbild hat sich in den vergan-
genen Jahren stark verändert. Das Wort 
»Basteltante« passt nicht mehr – mit 
welchem Wort würdest du deine Arbeit 
heute beschreiben?

Tatsächlich bin ich gerne kreativ und bastele 
auch, aber ich leite eben auch ein Kinder- 
und Jugendhaus. Manchmal wie ein kleines 
Unternehmen mit immer mehr werdendem 
Schreibkram, aber auch mit der Vermittlung 
von (christlichen) Werten, um ein soziales 
Miteinander zu fördern und Vielfältigkeit 
zu leben. Ich bin Ansprechpartnerin, Pro-
blemlöserin, Managerin und manchmal auch 
Entertainerin. Es wird nicht einfach nur die 
Tür aufgeschlossen, das ist außerschulische 
Bildung. 

Woher kommen die Motivation und die 
Begeisterung für die tägliche Arbeit?

Es wird nie langweilig! Es gibt immer neue 
Besucher und neue Ideen. Mit den Ehren-
amtlichen und auch Kollegen aus anderen 
Gemeinden bekommt man immer wieder 
neuen Input. Man kann Neues ausprobieren, 

»Erzieher und Pädagogen 
sind Babysitter, die den 
ganzen Tag nur basteln, 
spielen und Kaffee trinken.« 

Bewährtes wieder aufleben lassen, Wünsche 
der Kinder und Jugendlichen mit einbeziehen 
und eigene Erfahrungen und Gelungenes 
einbringen. 

Was geben dir die Kinder zurück  
bei deiner Arbeit?

Fast immer ein Lächeln und das Gefühl, 
dass sie gerne im Kinder- und Jugendhaus 
sind. Und das finde ich super, denn es ist ein 
offenes Haus, das alle dazu einlädt vorbei-
zukommen. 

Was möchtest du den Kindern  
für ihr Leben mitgeben?

Gute Erfahrungen mit Kirche und Gemeinde. 
Das Wissen, dass es eine Anlaufstelle gibt, die 
ein offenes Ohr hat und sie willkommen heißt. 

Was gefällt dir an der deiner Arbeit?

Am Besten gefällt mir, dass ich so viele Men-
schen über einen längeren Zeitraum beglei-
ten kann. Manche waren früher im Kindertreff 
und helfen mir heute beim Ferienprogramm, 
manche waren früher bei Kinderbibeltagen 
und wurden jetzt konfirmiert. Kinder, Jugend-
liche heranwachsen zu sehen und auch Ge-
meindemitgliedern und Eltern immer wieder 
zu begegnen, empfinde ich als ein Geschenk. 

Was bedeuten deine Kolleginnen  
und Kollegen für dich?

Es ist, glaube ich, kein Geheimnis, dass ich 
total gerne in der Gemeinde arbeite. Im 
September 2007 wurde ich eingestellt und 
herzlich aufgenommen. Seitdem sind Ehren-
amtliche und Hauptamtliche gekommen und 

Interview mit 
Julia Schwarz
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gegangen und sie alle haben mein und das 
Leben der Gemeinde bereichert. So, dass 
ich mich hier wohlfühle! 

Vielleicht wissen Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, bereits, dass die Kinder- und Jugend-
arbeit in unserer  Gemeinde auch durch pri-
vate Spenden ermöglicht wird. Dank dieser 
freiwilligen Unterstützung können wir Kindern 
und Jugendlichen bereits seit über 15 Jahren 
die Möglichkeiten für eine sinnvolle Freizeit-
gestaltung mit christlichen Werten in dieser 
Form anbieten.

Unser Angebot erstreckt sich vom Ausflugs-
programm über Kinderbibeltage in den Ferien 
bis hin zu wöchentlichen Gruppenangeboten, 
kontinuierlichen Treffen und auch Kinder-
gottesdiensten.

Um diese Leistungen auch weiterhin anbieten 
zu können, suchen wir Menschen, die bereit 
sind, monatlich 5, 10, 20, oder auch mehr 
Euro für diese Arbeit zu spenden. Natürlich 
freuen wir uns auch über einmalige Spenden 
oder Kollekten bei ihrer Trauung oder Taufe.

Spendenbescheinigungen werden für  
jeden Betrag ausgestellt.

Bankverbindung:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE27 3506 0190 1010 2740 16

Unsere Jugendleiterin, Julia Schwarz, 
ist Ihre Ansprechpartnerin rund um 
die Gruppen und Treffs für Kinder ab 
6 Jahren. Sie erreichen sie unter der 
 Telefonnummer: 0176-31342997
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Jeden Freitag
15.00 − 17.00 Uhr: KinderTreff
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren mit  
monatlich wechselndem Programm

1. Freitag im Monat  
17.00 − 19.00 Uhr: Jungenabend 
Termine: 7.6., 5.7., 6.9.
Für Ehrenamtliche und  
Freunde ab 18 Jahre

2. Freitag im Monat 
17.00 − 19.00  Uhr: KonfiTreff  
Konfirmationsnachtreffen: 14.06.
Ein Treffpunkt für die Konfis die in  
diesem Jahr konfirmiert werden.

3. Freitag im Monat  
17.00 − 19.00 Uhr: MädelsTreff
Für ehrenamtliche Mädels und  
Freundinnen ab 14 Jahre

4. Freitag im Monat 
17.30 − 19.30 Uhr: Mädchenabend 
Termin: 28.6., 23.8., 27.9. 
Für Mädels von 8 bis 12 Jahren

1., 3. und 5. Sonntag
18.00 − 22.00 Uhr:  
Spieletreff Königssteele
Kontakt: 
Anja Marr, spieletreff-ks@gmx.de
Jan-Fokko Schulte,  
spieletreff@schulte7.de
oder Telefon 0152 23630059

Infos und Programme gibt’s hier:
Ev. Kinder- und Jugendhaus  
Königssteele 
Kaiser-Wilhelm-Str.39, 45276 Essen

KiJu-Haus-Post

Tel.: 0176 31342997
Jugendleiterin: Julia Schwarz
julia.schwarz@koenigssteele.de

Freier Tag: Montag

Sommerferien
Der Sommer naht und unsere Ferienangebote auch.

Gottesdienst zum Start in  
das neue Schul- und Kitajahr 

Am 18.8. feiern wir ab 10.30h einen 
Gottesdienst zum Abschluss der Kinder-
bibeltage und zum Schulanfang. 

Kinder, Eltern und natürlich auch Be-
schäftige in Schulen und Kitas bekom-
men auf Wunsch einen besonderen 
Segen. 

In der 1. Sommerferienwoche starten wir mit 
dem „Kids in town“ Programm zum Kennen-
lernen am 09.07. im und am Kinder- und Ju-
gendhaus. Für den 10. und 11.07. sind Aus-
flüge geplant. Das Programm richtet sich an 
Kinder zwischen 6 und 12 Jahre und kostet 
für alle 3 Tage zusammen 15 Euro. Wir starten 
morgens um 9 Uhr. Am 1. Tag (Dienstag) en-
det das Programm um 13 Uhr. Am Mittwoch 
und Donnerstag um 14 Uhr.

In der 6. Sommerferienwoche bieten wir für 
Kinder im Grundschulalter vom 14. – 16.8. 
Kinderbibeltage an. Es wird um biblische 

Geschichten und Farben gehen. Wir singen, 
beten und basteln gemeinsam, aber auch 
Spiel und Spaß kommen nicht zu kurz. Wir 
beginnen um 9 Uhr und enden an allen  
3 Tagen um 13 Uhr im Kinder- und Jugend-
haus. Für alle 3 Kinderbibeltage nehmen wir 
zusammen 10 Euro.

Bei Interesse gerne bei Julia Schwarz melden!

Wir nehmen dann Kinder auf unsere Teil-
nehmerliste (bzw. Warteliste) und schicken 
ihnen die Anmeldung mit weiteren Infor-
mationen zu.
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Kindergottesdienst
Sonntag, 7.7. und 1.9., 10.30 Uhr
Beginn in der Friedenskirche

Krabbelgruppe
Donnerstag, 10.00 – 11.30 Uhr
Kontakt: Isabell Kernbach
krabbeln@koenigssteele.de

Spielegruppe
für Kids ab 1 Jahr und Mama/Papa
Dienstag, 16.00 – 17.30 Uhr
Kontakt: Isabell Kernbach
krabbeln@koenigssteele.de

Selbsthilfe für Eltern  
mit autistischen Kindern
1. Freitag im Monat, 20 Uhr
Anmeldung bitte spätestens zwei 
Tage vorher über:
shg.autismus.essen@gmail.com 
Melanie Murru und Janina Reil

Termine, 
     Termine...Jetzt auch für Jungs

Seit April gibt es neben dem Mädchen-
abend (4. Freitag im Monat von 17.30-
19.30 Uhr für Mädels ab 8 Jahre) nun auch 
einen Jungenabend.

Bei unserem ersten Treffen waren gut 13 Jungs 
mit am Start und haben sich über Crepe und 
Papierflieger gefreut.

Natürlich wurde auch gekickert und Billard 
gespielt. Da der erste Termin gut angenom-
men wurde, wird es den Jungenabend nun 
öfter am 1. Freitag im Monat geben. 

Der nächste Jungenabend findet am Frei-
tag, den 07.06. von 17.30 – 19.00 Uhr statt 
und es folgt noch einer zum Ferienstart 
am 05.07.

Er richtet sich an Jungs von 7 – 10 Jahre.

Zur besseren Planung wäre es schön, wenn 
wir vorher wüssten, wie viele kommen.
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Osterfrühstück
Nach den Schulferien, in denen auch immer viele KiTa-Kinder unter-
wegs sind, fand ein gemeinsames Frühstück statt. Es gab bunte 
Eier und süße Brotaufstriche. Frau Weyers hatte Hefezöpfe für alle 
gebacken. Pfarrer Heun erzählte von der Kreuzigung Jesu und der 
Auferstehung von den Toten am dritten Tag. 

Der Familiengottesdienst am Ostermontag klang dabei noch ein 
wenig nach. Weil in dieser Woche auch der muslimische Fasten-
monat endete, hatte das Team der Kindervilla eine Mutter gebeten, 
von den Traditionen beim türkischen Zuckerfest zu erzählen, wie 
sie es in ihrer Familie feiert.

»Ich bin stark, ich bin Bombe«

Um unsere angehenden Schulkinder stark zu 
machen für die Zeit nach dem Kindergarten, 
besuchte uns »Biggi mit den blauen Haaren«.

Biggi Scherbe ist Selbstbehauptungstraine-
rin und zeigte unseren Vorschulkindern in 
einem fortlaufenden Projekt über mehrere 
Wochen, wie man sich sicher in Gefahren- 

haben sie sich mit einem lauten »Ich bin 
stark, ich bin Bombe!« selbst kräftig auf die 
Schulter geklopft, um danach »zwei Köpfe 
größer« in den restlichen Kitatag zu starten.

und  Konfliktsituationen richtig verhält, wie 
man sich anderen gegenüber behauptet und 
für sich selbst einsteht.

Mit viel Spaß und Engagement erprobten die 
Kids lautstark und mit vollem Körpereinsatz 
ihren Mut, die eigenen Kräfte richtig einzu-
setzen. Zum Abschluss einer jeden Stunde 



Taufe mal anders
Am 14. April wurde Fritz, ein Kind aus der Kindervilla, während 
eines Familiengottesdienstes getauft. 

Einige Kinder brachten auch ihre eigenen Taufkerzen mit, welche 
vorne neben dem Altar aufgestellt und angezündet wurden. Die Kids 
halfen auch tatkräftig dabei, das Taufbecken mit Wasser zu befüllen.

Wie immer vor einem Familliengottesdienst wurde in der Kindervilla 
etwas mit den Kindern vorbereitet. Wir haben Lieder geübt und für 
Fritz etwas zur Erinnerung gestaltet.

Es wurden Wünsche der Kinder an Fritz zusammengetragen, auf-
geschrieben und von einer Erzieherin in der Kirche vorgetragen. 

Unter anderem:
• Fritz werde nie krank
• viele gute Freunde
• sei ein guter Freund für Jesus
• Lieber Gott, pass immer gut auf Fritz auf!
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Kindertagesstätte
Kindervilla am Laurentiusweg
Laurentiusweg 81, 45276 Essen
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. von 7.00 –  16.00 Uhr
Leitung: Sandra Weyers
s.weyers@diakoniewerk-essen.de
Telefon 0201 2664-609100

Neues Spielzeug
Dank des Fördervereins und weiterer Spenden konnte zur großen Freude der Kin-
der neues Bau- und Konstruktionsmaterial für den Bauraum angeschafft werden. 
Es handelt sich hierbei um stabile Strohhalme in verschiedenen Größen und den 
dazugehörigen Stecksystemen. Sie fördern die Geschicklichkeit, Geduld und Fan-
tasie der Kinder und natürlich auch die Lust am Konstruieren. Die Kinder hatten 
viel Spaß beim Ausprobieren. 

Hurra, die Hühner  
sind wieder da
Über den Zeitraum von vier Wo-
chen durften Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen der Kindervilla den 
Hühnerdienst übernehmen. Das 
war eine große Verantwortung für 
klein und groß. Es ging morgens 
früh mit dem Öffnen des Stalls 
los, um die Hühner ins Gehege 
zu lassen. Jede der drei Gruppen 
hatte täglich dafür Sorge zu tra-
gen, dass der Stall, wie auch das 
Gehege sauber gemacht wurden. 
Den Hühnern Liselotte, Lillifee, 
 Ohweyers und Polly frisches Wasser und Futter zu geben, gehörte 
ebenso zu den Aufgaben, wie nach den gelegten Eiern zu schauen 
und sie einzusammeln. Die Eier wurden täglich von den Kindern 
gewogen, um festzustellen, ob es M, S, L oder XL Eier sind.
Es wurden Bücher über Hühner vorgelesen und verschiedene Ex-
perimente mit Eiern durchgeführt. Die Eier wurden zum Frühstück 
verzehrt und in Kuchen verbacken. Außerdem wurden Hühner jeg-
licher Art gebastelt.

Es hat uns allen zusammen wieder einmal viel Spaß gemacht, uns 
um die vier verrückten Hühner zu kümmern und wir freuen uns schon 
auf das nächste Mal. Bis bald, Liselotte, Lillifee, Ohweyers und Polly.                                    

Aus diesen Wünschen 
entstand zum Schluss 
ein tolles Andenken an 
seinen besonderen Tag.

Fritz Aussage zu seinem 
Ehrentag:
»Es war cool!«
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Bericht aus dem Presbyterium

Für die nächsten vier Jahre wurden gewählt:
Nicht-theologische Abgeordnete zur Kreissynode: Jutta Undt, Peter 
Maas, als Stellv.: Corina Löhdorf, Petra Bernicke, Thorsten Schwab
theologischer Abgeordneter: Pfr. Johannes Heun
Franziska Schade wird neben ihrer Tätigkeit im Kreissynodalvor-
stand auch weiterhin im Beirat für Ökumene und Partnerschaften 
des Kirchenkreises Essen mitarbeiten. Sie bleibt auch nach ihrem 
Ausscheiden aus dem Presbyterium unsere Ansprechpartnerin für 
die Entwicklung des gemeindlichen Schutzkonzepts zur Prävention 
sexualisierter Gewalt. 

Zu Vorsitzenden der Fachausschüsse wurden berufen:
Finanzausschuss: Peter Maas
Bauausschuss: Adam Steinert
Diakonieausschuss: Corina Löhdorf
Personalausschuss: Jutta Undt
Jugendausschuss: Julia Schwarz
Auschuss für Gottesdienst und Kirchenmusik: Sabine Schwab

Corina Löhdorf übernimmt auch die Aufgabe der Beauftragten für 
Klima und Nachhaltigkeit. In dieser Funktion steht sie auch im Aus-
tausch mit den Beauftragten der anderen Gemeinden im Kirchenkreis.

In den Aufsichtsrat für das Ev. Seniorenzentrum MARTINEUM wurden 
berufen: Markus Albrecht, Wolfgang Zimmermann, Rainer Winnacker

In der Gesellschafterversammlung der gGmbH wird die Gemeinde 
vertreten durch: Anke Berresheim, Peter Maas

Die erste Sitzung in der neuen Wahlpe-
riode des Presbyteriums fand im Rahmen 
eines Klausurtages statt. Am 16. März 
tagte das Presbyterium in der Akademie 
Klausenhof bei Hamminkeln.

Auf der Tagesordnung standen kleinere Per-
sonalentscheidungen, die Haushaltsplanung 
für 2024 und 2025, sowie Berichte aus der 
Gemeindearbeit. So nahm das Leitungsgre-
mium die Konzerttermine und Planung der 
Gottesdienste zur Kenntnis. Die Planung des neuen Konfi-Kurses 
war ebenso Thema wie ein Bericht aus der Sitzung des Jugendaus-
schusses, der sich u.a. weiter mit der Entwicklung des Schutzkonzepts 
befasst hatte. Die Regelungen zur Raumnutzung bzw. Vermietung 
von Räumen im Gemeindezentrum werden derzeit überarbeitet. 
Für die Netzwerkarbeit in der offenen Seniorenarbeit stellt unsere 
Gemeinde auch ab dem Sommer Räume zur Verfügung. 

GESTALTUNGSRAUM

Eine öffentliche Gemeindeversammlung ist für Anfang November 
angedacht. Wir werden voraussichtlich mit allen drei Presbyterien 
des Gestaltungsraums einladen, um den Mitgliedern der Gemeinden 
zu berichten. An den Gesprächen im so genannten Gestaltungs-
raum mit Kray und Freisenbruch-Horst-Eiberg nehmen aus unserem 
Gremium weiterhin Anke Berresheim, Jutta Undt und Pfr. Johannes 
Heun teil. Der Kreissynode ist zu ihrer Tagung am 15.-16.11. ein Zwi-
schenbericht vorzulegen. 

WAHLÄMTER UND BERUFUNGEN

Für die nächsten zwei Jahre wurden gewählt:
Vorsitzender: Pfr. Johannes Heun
stellv. Vorsitzende: Anke Berresheim
Kirchmeister und Finanzkirchmeister: Peter Maas
Baukirchmeister: Adam Steinert
Diakoniekirchmeisterin: Corina Löhdorf
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Sexualisierte Gewalt in der Evangelischen Kirche
Aufarbeitung
Um die Aufarbeitung weiter voranzutrei-
ben, hat unsere Landeskirche einen Aufruf 
gestartet. Die Ansprechstellen in unserer 
Evangelischen Kirche im Rheinland sammeln 
Erkenntnisse, u.a. auch damit Kinder und Ju-
gendliche in Zukunft besser geschützt werden 
können. Deshalb bitten sie Betroffene, die 
selbst sexualisierte Gewalt im kirchlichen 
Umfeld erlitten haben, von ihren Erfahrungen 
zu berichten. 

Intervention
Wenn es nicht um Aufarbeitung geht, sondern 
bei Ihrem Anliegen jetzt ein Einschreiten nötig 
ist, können Sie sich ebenfalls an die zentralen 
Ansprechstellen wenden. Ihre Erfahrungen 
werden in jedem Fall ernstgenommen. Zu-
sätzlich gibt es auch Ansprechpersonen bei 
uns im Kirchenkreis Essen und in unserer 
Gemeinde. 

Prävention 
Für die Entwicklung und Umsetzung eines 
Schutzkonzepts ist das Presbyterium unserer 
Gemeinde verantwortlich. Im Auftrag der 
Gemeindeleitung erarbeiten Franziska Scha-
de, Julia Schwarz und Pfr. Johannes Heun 
Maßnahmen im Blick auf die konkreten 
 Gegebenheiten innerhalb unserer Gemeinde. 
Neben den Schulungen, die im Kirchenkreis 
regelmäßig für Haupt- und Ehrenamtliche 
angeboten werden, organisieren wir auch 
eigene Angebote vor Ort bei uns in Steele 
am 29. Mai, 19. Juni und 2. November. Für die 
meisten Personen, die in unserer Gemeinde 
aktiv mitarbeiten, ist die Teilnahme an einer 

Basisschulung verbindlich. Wir informieren 
dazu auch mit einem persönlichen Anschrei-
ben und stehen für Rückfragen jederzeit zur 
Verfügung. Die Termine in diesem Jahr dienen 
auch dazu, um über einen verantwortlichen 
Umgang miteinander zu sprechen. Unsere 
Verhaltensgrundsätze werden sich auch in 
einem Text widerspiegeln, mit dem alle Mit-
arbeitenden sich persönlich dazu verpflich-
ten, ihren Teil dazu beizutragen, dass unsere 
Gemeinde im Sinne des Schutzkonzepts als 
ein sicherer Ort wahrgenommen wird.

ANSPRECHSTELLEN 

• Landeskirche 
Ansprechstelle der Evangelischen Kirche 
im Rheinland
Telefon 0211 4562-391  
E-Mail claudia.paul@ekir.de 
oder
Zentrale Anlaufstelle.help
Telefon 0800 5040112  
zentrale@anlaufstelle.help

• Kirchenkreis 
Claudia Hartmann | 015678-243004
Pfarrerin Iris Müller-Friege   
015678-243002
Pfarrer Pieter Roggeband | 015678-243003

• Gemeinde 
Franziska Schade  
franziska.schade@ekir.de  
0151-10621434
weitere Kontaktdaten  
s. Seite 23
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Mit der Kirchengemeinde in Vaida in der Re-
gion Bihor im Westen Rumäniens verbindet 
uns eine lange Freundschaft. Pastor Endre 
Kondor hat uns aktuelle Fotos für den Ge-
meindebrief zur Verfügung gestellt. 

Sie zeigen die tägliche Arbeit der Sozialküche, 
die wir auch weiterhin mit unseren Spenden 
und Kollekten unterstützen. 

Das Gemeindezentrum konnte 2017 einge-
weiht werden. Im Gebäude befindet sich 
neben der Küche auch ein Festsaal, in dem 
die Gemeinde am 17. April ganz besondere 
Gäste aus Oradea begrüßen konnte. Die in-
zwischen 88jährige Miorița Săteanu – frü-
here Olympiateilnehmerin und engagierte 
Sozialaktivistin – war als Referentin vor Ort.

Neues aus Vaida
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Diakonische  
Einrichtungen  
Alfried Krupp Krankenhaus
Steele 
Hellweg 100, Tel. 805-0

Hospiz Essen-Steele                         
Hellweg 102, Tel. 805-2700

Pfarrerin in Krankenhaus und Hospiz
Wenke Bartholdi
Tel. 805-1798
wenke.bartholdi@krupp-krankenhaus.de

Martineum                 
Augenerstr. 36, Tel. 5023-1

Trauercafé im Martineum
Susanne Iding, Tel. 5023-436

Ev. Krankenhaus Essen-Steele
Am Deimelsberg 34
Pfarrer Uwe Matysik
Tel. 174-10213 
u.matysik@kem-med.com

Ev. Gehörlosen- und  
Schwerhörigenseelsorge
Pfarrer Volker Emler 73 49 82
Pfarrer.Emler@t-online.de

Diakoniestation Essen-Steele
Kaiser-Wilhelm-Str. 24
Pflegedienstleitung
Christiane Bröders
Tel. 854570

Termine im Sommer 2024 (Juni – Sept.) 
Arzt-Patientenseminar 
der Klinik für Kardiologie
Herzrasen:  
Offene Rhythmus-Sprechstunde
Freitag, 7. Juni 2024
Freitag, 5. Juli 2024
Freitag, 2. August 2024
16.00 Uhr
Berthold Beitz Saal, Rüttenscheid

Offene Expertensprechstunde 
der Klinik für Allgemein- und  
Viszeralchirurgie 
Probleme am Enddarm  
müssen nicht sein
Dienstag, 4. Juni 2024
16.30 Uhr
Akademie am Steeler Berg

Offene Expertensprechstunde 
der Klinik für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie 
Krankhaftes Übergewicht: Sinnvolle 
chirurgische Therapieoptionen
Dienstag, 11. Juni 2024
17.00 Uhr
Akademie am Steeler Berg

Hospiz Essen Steele lädt ein 
Trauercafé 
Donnerstag, 27. Juni 2024
Donnerstag, 25. Juli 2024
Donnerstag, 29. August 2024
15.00 Uhr
Akademie am Steeler Berg

Hospiz Essen Steele lädt ein
Trauerwandern
Sonntag, 25. August 2024
11.00 Uhr
Nähere Infos und Anmeldung unter: 
Telefon 0201 805-2703

Die Veranstaltungen sind kostenfrei.  
Das ausführliche Veranstaltungsprogramm 
und Informationen zur Anmeldung finden 
Sie im Internet unter:  
www.krupp-krankenhaus.de

Veranstaltungsorte: 
Berthold Beitz Saal 
Alfried Krupp Krankenhaus
Rüttenscheid
Alfried-Krupp-Straße 21
45131 Essen

Akademie an Steeler Berg
Alfried Krupp Krankenhaus
Steele
Hellweg 94, 2. Etage
45276 Essen

Nähere Informationen
Unternehmenskommunikation 
Alfried Krupp Krankenhaus
Telefon 0201 805-2612
Anette Ehrke-Schön
E-Mail: anette.ehrke-schoen@krupp- 
krankenhaus.de
24. April 2024, Anette Ehrke-Schön
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Sonstiges
Eine-Welt-Laden
Donnerstags  15.00 −18.00 Uhr
Samstags 10.00 −13.00 Uhr 
Marlies Erken 438 97 95

Secondhand Kleiderstube
1. Montag im Monat: 16.00 −18.00 Uhr
1. Samstag im Monat: 10.00 −12.00 Uhr 
3. Samstag im Monat: 10.00 −12.00 Uhr
Erika Schulte 50 18 84

Männer-Treff   
Gesprächsgruppe für Männer 

3. Montag im Monat   19.30 Uhr
Wolfgang Zimmermann 50 12 15

Markt-Treff      
Kleines Frühstück während des Marktes 
1. Samstag im Monat 10.00 – 12.30 Uhr

Christina Jolink 0171 1204050  
Dittmar Glätzer 50 05 76

Kreativkreis
2. und 4. Dienstag  18.30 Uhr
Elke Junghans  502 43 85

Biker-Treff CMG-Königssteele
1. Donnerstag im Monat ab 19.00 Uhr 
Holger Biemann 0172 4344880
redaktion@der-qm-berater.com
Bernd Kunert 0162 4253407

Stammtisch
2. Freitag im Monat  ab 19.00 Uhr
Ehepaar Junghans    502 43 85

Arbeitskreis »Kunst & Kirche«
Wolfgang Zimmermann 50 12 15 
Dagmar Brinkmann  59 46 47
 
 

Von Frauen für Frauen
Frauen-Treff   
2. und 4. Montag 
im Monat 16.00 Uhr
Gabriele Carstensen  50 29 70
   
Meditatives Tanzen in der Kirche
Freitag, 7. Juni
jeweils von 19 – 20.30 Uhr
Dorothea Schöller 94677184
dschoeller@web.de

Kirchenmusik
Chor der Friedenskirche 
Mittwochs 19.30 Uhr

Madrigalchor Königsteele
Proben nach interner Vorgabe
Thomas Rudolph 85 11 222

Kindergartenchor 
Donnerstags 15.30 Uhr

Kinderchor 
Donnerstags 16.15 Uhr

Singing Generations
Montags 19.00 Uhr 
Heike Quade                51 31 68

Besondere Angebote  
für Senior*innen
Besuchsdienst für ältere Menschen
Bernadette Gundlach 82 15 49 38

Seniorengymnastik 
Montags  10.30 Uhr 
Waltraud Gillert 53 54 19 

Nachmittag für Senior*innen 
1. Montag im Monat 14.30 Uhr 
Renate Schade 59 56 23

Spielen und Geselligkeit
14 täglich mittwochs, 15.00 Uhr
Irmgard Thater 



Für Sie zu sprechen | 23

Pfarrdienst
Johannes Heun 
Rauhhölterberg 5 43 37 32 74
johannes.heun@ekir.de

István Oláh, Vikar
istvan.olah@ekir.de  0176 11875368

Hauptamtliche
Kirchenmusiker
Thomas Rudolph 85 11 222
kreiskantorat@evkirche-essen.net

Küsterin  
Anja Rudolph 0176 80017030
anja.rudolph@ekir.de

Jugendleiterin
Julia Schwarz 0176 31342997
julia.schwarz@koenigssteele.de

Hausmeisterdienst/Gemeindezentrum
Elke Junghans 
Kaiser-Wilhelm-Str. 39 
elke.junghans@ekir.de   

Sekretariat 
Karin Steidel 0201 2205-306
karin.steidel@evkirche-essen.de
Evangelisches Verwaltungsamt Essen
III. Hagen 39, 45127 Essen

Verwaltung der Kirchenwohnungen
Mülheimer Wohnungsbau
MWB-Kundenmanager 0208 69612-350
kundenmanager@mwb.info

Presbyter*innen 
Petra Bernicke 50 29 63
Anke Berresheim 4 30 69 61
Christina Jolink 0171 1204050
Corina Löhdorf 83 91 06 19
Peter Maas 51 05 79
Thorsten Schwab  0177 1532321
Adam Steinert 0155 60095226
Alexander Teichmann 0176 66689583
Jutta Undt 0178 2564860

Prädikant*in
Dagmar Brinkmann 59 46 47
Folker Boehl  51 65 03

Diakonie-Stiftung       
Friedenskirche
Vorstandsvorsitz:
Erika Schulte 50 18 84

Kuratoriumsvorsitz:
Markus Albrecht 4 78 46 50
Hanna Mausehund 

Die Stiftung unterstützt die gemeindliche Kinder- 
und Jugendarbeit, die Arbeit mit Seniorinnen 
und Senioren, die integrative Arbeit mit behin-
derten Menschen, die Versorgung und Pflege 
hilfsbedürftiger Menschen, die Begegnungen 
mit Menschen anderer christlicher Gemeinden, 
Konfessionen oder Religionen, auch internatio-
nale Begegnungen. Sie fördert kirchlich kulturelle 
Angebote.

Beratung
Telefonseelsorge 0800-111 0 111
(kostenlos)
 
Neu: Ansprechstelle für den Umgang 
mit Verletzung der sexuellen  
Selbstbestimmung
in der Evangelischen Hauptstelle  
für Familien- und Lebensberatung 
claudia.paul@ekir.de 0211  3 61 03 12 
 
Neu:   
Soziale Servicestelle 0201  220 51 60
 
Bürgergeld Beratung (kostenlos)
Freitags 9.00 – 12.00 Uhr, Gemeindezentrum
RA Carsten Dams 51 474 72

So können Sie die Gemeinde- 
arbeit finanziell unterstützen
Zustiftung zur 
Diakonie-Stiftung Friedenskirche 
Sparkasse Essen
IBAN: DE36 3605 0105 0001 2116 48 

Spende auf das Konto der Kirchengemeinde  
für einen von Ihnen direkt gewählten  
Verwendungszeck:
• Kinder- und Jugendarbeit
• Rumänienhilfe
• Kirchenmusik
• Renovierung der Kirche

Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE27 3506 0190 1010 2740 16

Eine Spendenquittung wird ausgestellt.
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Gottesdienst in der Friedenskirche
Kaiser-Wilhelm-Straße 37
Aktuelle Informationen auf unserer Website: www.koenigssteele.de
    
Sonntag, 02.06. 10.30 Uhr Ausstellungseröffnung  
  »Verbunden 2.0«, Johannes Heun

Sonntag, 09.06. 10.30 Uhr Dagmar Brinkmann

Sonntag, 16.06. 10.30 Uhr István Oláh

Sonntag, 30.06. 10.30 Uhr Abendmahl
  Johannes Heun

Sonntag, 07.07. 10.30 Uhr Kindergottesdienst
  Johannes Heun & Team  
  »Gemischte Tüte«

Sonntag, 14.07. 10.30 Uhr Taufe, Jule Gayk

Sonntag, 21.07. 10.30 Uhr Taufe, Johannes Heun

Sonntag, 28.07. 10.30 Uhr Abendmahl, Folker Boehl

Sonntag, 11.08. 10.30 Uhr Dagmar Brinkmann

Sonntag, 18.08. 10.30 Uhr Abschluss Kinderbibeltage &  
  Segen für das neue Schul-  
  und Kitajahr, Johannes Heun,  
  Julia Schwarz & Team

Sonntag, 25.08. 10.30 Uhr Abendmahl, István Oláh

Sonntag, 01.09. 10.30 Uhr Begrüßung der neuen Konfis,  
  Kindergottesdienst,  
  Johannes Heun & Team   
  »Gemischte Tüte«

Sonntag, 08.09. 10.30 Uhr Johannes Heun, István Oláh

Sonntag, 15.09. 10.30 Uhr Bikergottesdienst, Rolf Zwick,  
  CMG Königssteele

Sonntag, 29.09. 10.30 Uhr Abendmahl,  
  Chor Singing Generations
  Johannes Heun

Martin Luther Kapelle 
Krupp Krankenhaus
Hellweg 100
2. Juni 10 Uhr 

Kapelle im Martineum 
Augenerstr. 36 
Montags (außer 1. Montag im Monat) um 10.15 Uhr

Taufgottesdienst
Wenden Sie sich bitte direkt an Pfr. Johannes Heun

Kindergottesdienst
1. Sonntag im Monat, 10.30 Uhr – 11.45 Uhr  

Die Geburtsglocken
läuten auf Wunsch für jedes neugeborene Kind  
im Stadtteil, samstags um 11.00 Uhr
Anmeldung unter geburtsglocken@koenigssteele.de

»Offene Kirche« 
Jeden Samstag von 11.00 − 13.00 Uhr
sind die Türen der Friedenskirche für Sie geöffnet

Nächste Ausgabe: 

November 2024




